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MONATSBLATT
ZEITSCHRIFT FÜR BÜNDNER.

GESCHICHTE, LANDES- UND VOLKSKUNDE

HERAUSGEGEBEN VON DR. F. PIETH

ERSCHEINT JEDEN MONAT

Einteilung des alten Graubünden in die Bünde
Hochgerichte und Gerichtsgemeinden

(mit Angabe der Nachbarschaften, die zu ihnen gehörten, und der
Kreise, zu denen sie seit 1851 gehören)*

Die Hochgerichte
Die Gerichte mit der

Zahl der Stimmen
Die Nachbarschaften Heutige Einteilung

in Kreise

Oberer Bund
Disentis Disinüs 2 Disentis, Tavetsch, Disentis
(ohne Schlans, welSomvix, Truns, Briches

zum
Hochgericht Waltensburg gels, Medels.
gehörte)

Lugnez Lugnez 2 Camuns, Cumbels,
Duvin, Fürth, Igels,
Lumbrein, Morissen,
Neukirch, Ober-
kastels, Peiden, St.
Martin, Tersnaus,
Vigens, Villa, Vrin

Lugnez

Vais 1 Vais

* Vgl. die Einteilung des Kantons vom Jahre 1805 im Bund. Monatsblatt

1903 S. 35 ff, die von obiger nur wenig abweicht. Auch führt sie
alle zu den Nachbarschaften gehörenden Weiler und Höfe auf. —
Betreffend die Einteilung des Zehngerichtenbundes vgl. Gillardon P., Zehn-
gerichtenbund-Festschrift (Karte).
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Die Hochgerichte
Die Gerichte mit der

Zahl der Stimmen
Die Nachbarschaften Heutige Einteilung

in Kreise

Oberer B und (Fortsetzung)

Gruob Gruob 2 Ilanz, Strada, Flond, Ilanz
(ohne Laax u. SeeValendas, Versam,
wis, welche zum
Hochgericht WalKästris, Fellers,
tensburg gehörten) Ruschein, Ladir,

Schnaus, Luvis,
Riein

Schleuis 1 Schleuis
Tenna 1 Tenna

Waltensburg Waltensburg 1 Waltensburg, Andest,
Schlans, Seth, Panix,
Ruis

Ruis
(ohne Laax u. Seewis,

welche jetzt zum
Kreis ilanz gehören)Laax 1 Laax, Seewis i. O.

Obersaxen 1 Obersaxen

Räzüns Räzüns 2 Räzüns, Bonaduz, Ems
Felsberg

Räzüns

Hohentrins 2 Trins, Tamins (mit
Reichenau)

Trins

Flims 1 Flims (mit Fidaz)
Schams- Rheinwald 1 Hinterrhein, Medels, Rheinwald
Rheinwald Nufenen, Splügen,

Sufers
Schams (ohne Andeer (mit BärenSchams

Rongellen) 2 burg), Casti, Clugin,
Donat, Außerferrera,
Inner-Ferrera, Lohn,
Mathon, Patzen-
Fardün, Pignieu,
Rongellen, Wergenstein,

Zillis-Rcischen
Thusis Thusis (mit Thusis, Mascin, Tartar, Thusis

Rongellen) 1 Cazis
Heinzenberg 1 Flerden, Portein, Präz,

Sarn, Urmein
Tschappina 1 Tschappina
Safien 1 Safien Safien

(mit Tenna, welches
früher als eigenes
Gericht zum Hochgericht

Gruob gehörte)

Misox Misox i Misox, Lostallo, Soazza Misox
Roveredo î Cama. Grono, Leggia,

Roveredo, S. Vittore,
Verdabbio

Roveredo

Calanca 1 Rossa, Augio, Sta. Do¬
menica, Selma, Lan-
darenca, Braggio, Ar-
vigo, Cauco, Busen,
Castaneda, Sta. Maria8 Hoch21 Gerichte mit

gerichte 27 Stimmen
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Die Hochgerichte
Die Gerichte mit der

Zahl der Stimmen
Die Nachbarschaften Heutige Einteilung

in Kreise

Gotteshausbund

Chur

Bergell

Domleschg

Oberhalbstein

Greifenstein

Oberengadin

Unterengadin

Remüs-Stalla

Puschlav

IV Dörfer

Chur 2

Obporta 1

Unterporta 1

Fürstenau 1

_ im Boden
Orten-1 |.
stein j I

im Berg J

Oberhalbstein 1

Tiefenkastei 1

Obervaz 1

Bergün 1

engadin

Ob Fontana
merla

Unt. Fontana
merla

Obtasna

Untertasna

Remüs

Stalla
Avers

Poschiavo

IV Dörfer

Chur Chur

Casaccia, Stampa, Bergell
Vicosoprano

Bondo, Castasegna,
Soglio

Almens, Fürstenau, Domleschg
Pratval, Scharans, Süs

Paspels, Rodels,
Rothenbrunnen, Tomils

Feldis, Scheid, Trans

Conters, Savognin,
Salux, Reams,
Präsanz, Tinzen, Roffna,
Mühlen, Sur

Tiefenkastei, Mons,
Alvaschein

Obervaz, Stürvis,
Mutten

Bergün, Filisur,
Latsch, Stuls

Zuoz, Scanfs, Madu-
lein, Ponte-Campov.

Bevers, Samaden,
Pontresina, Celerina, St.
Moritz, Siis, Silvaplana

Guarda, Lavin, Süs,
Ardez, Tarasp, Zernez

Fetan, Schuls, Sent

Remüs, Schieins,
Samnaun

Stalla, Marmels
Avers

Puschlav, Brusio

Oberhalbstein
(mit Marmels und
Stalla, die früher ein
eigenes Gericht
waren

Alvaschein

Bergün (seit 1851
mit Wiesen)

Oberengadin

Obtasna

Untertasna

Remüs

(jetzt z. Kreis
Oberhalbstein gehörend)
Avers

Poschiavo
Brusio

Trimmis, Zizers, Igis, i V Dörfer
Untervaz, Mastrils,
Says, Hintervalzeina

(mit Haldenstein,das
bis 1803 zu keinem
der 3 Bünde gehörte,
und ohne
Hintervalzeina, seit 1851
mit Vordervalzeina
zum Kreis Seewis
gehörend)
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Die Hochgerichte
Die Gerichte mit der

Zahl der Stimmen
Die Nachbarschaften Heutige Einteilung

in Kreise

Gotteshausbund (Fortsetzung)

Münstertal

11
Hochgerichte

Münstertal 1 | Cierfs, Fuldera, Lü, I Münstertal
Sta. Maria, Valcava,
Münster

18 Gerichte mit
22 Stimmen

Zehngerichtenbund

Davos
(mit Arosa)

Klosters.

Castels

Schiers-See-
wis

Maienfeld

Beifort

Schanfigg
(ohne Arosa)

7
Hochgerichte

Davos

Klosters (schon
1683 getrennt in
Inner schnitz 1

A'ßerschnitz 1

Castels
(1622 geteilt)
Luzein 1

Jenaz 1

Schiers
(1679 geteilt)
Schiers 1

Seewis 1

Maienfeld 1

Malans 1

Beifort
(1613 geteilt)
Innerbelfort 1

Außcrbclfort 1

Churwalden 1

St. Peter

Langwies

Davos — Platz, Dorf, j Davos
Frauenkirch, Monstein

Klosters, Platz, Dörfli,
Serneus, Mezzasclva

Küblis, Conters, Saas,
St. Antönien-Ascha-
rina und Rüti

Luzein, St. Antönien-
Castels

Jenaz, Fideris, Furna

Schiers, Grüsch
Seewis, Fanas, Vorder-
valzeina

Maienfeld, Fläsch,
Jenins, Malans

Alvaneu, Schmitten,
Wiesen

Brienz, Lenz, Surava
Churwalden, Malix,

Klosters

Küblis

Luzein

Jenaz

Schiers
Seewis
(seit 1851 mit
Hintervalzeina)

Maienfeld

Beifort
(seit 1851
ohne Wiesen)

Churwalden

10 bzw. 14
Gerichte mit 14
Stimmen

Parpan, Tschiertschen (mit Praden

St.Peter, Peist, Molinis,
Pagig, Castiel, Lüen.
Calfreisen, Maladers

Langwies, Praden

Schanfigg
(seit 1857
mit Arosa)
mit Arosa,
ohne Praden)
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